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Großherzoglich Badisches

A n zeig e - Blat t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 81 . Mittwoch den 8 . Oktober 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privllegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 21444 . Den Schulbesuch der Kinder von königlich Würtembergischen und

fürstlich Hohenzollern . Sigmartngenschen Staatsangehörigen betreffend .

Unter Bezug auf die im Anzeigeblakt enthaltene Bekanntmachung vom »4 - Febr . d I . Nro . 3375 .

wird weiter zur öffentlichen Kennkniß gebracht , daß die königlich Würtembergische Staatsregierung hin¬

sichtlich des Schulbesuchs der im Königreich Würtemberg sich aufbaltenden Kinder diesseitiger Staatsan¬

gehöriger daS Gleiche verfügt hat , so wie dem Verschlage der fürstlich Hohenzollern - Sigmaringenschen

Regierung ein gleiches Uebereinkommen mit ihr zu treffen , von der diesseitigen Staatsrcgierung beige¬

treten worden ist . Rastatt den »2 . September 1824 .

Großh . Regierung des Mittel -NheinkreiseS .
Frhr . v . Rüdt .

vät . Eberstein .

Nro . 21455 . Die FHhrung der fisealifchen Prozesse , insbesondere die Frist

zur Anmeldung der Berufung für die Fiskalanwälde betreffend .

Da nach Jahrgang I . Nro . 47 . der Annalen das Großh . Hofgericht seine Ansicht ausgesprochen

hat , daß die Frist zur Anmeldung der Berufung erst von der Zeit an zu laufen anfange , wo der

Parthie selbst das Urtheil eröffnet wurde ; so hat das Großh . Finanzministerium eS für angemessen

gefunden und fämmtliche Fiskal - Anwalde beauftragt , in jedem Falle , wo ein Urtheil ganz oder theilweise

zu Gunsten des Großh . Fiscus erlassen und nicht erweislich der Gegenparthie selbst schriftlich oder münd¬

lich eröffnet wurde , und wenn ein Rechtsmittel gegen das Urtheil zulässig ist, solches sofort nach erfolg¬

ter Publikation dem Gegenthcile durch den Gerichlsboken insinuiren zu lassen

Sollten im einzelnen Falle z. B . bei einer großen Anzahl von Streitgenoffen besondere Schwie¬

rigkeiten oder Weitläufigkeiten sich ergeben , so ist vorerst von den Fiskal - Anwälden der Verwaltungs -

Behörde , welcher die Leitung des Prozesses zukommt , darüber Bericht zu erstatten .

Dieses wird ebenfalls für die Vertreter der Gemeinden , so wie der Stiftungen zur Nachachtung

andurch bekannt gemacht .
Rastatt den a 3 . September 1884 .

Eroßherzogl . Regierung des Mitlel - RheinkreiseS .

Frhr . v . Rüdt .
vdt . Stengel .

Belobungen .

Nro . 2i5 7 3 . Die Rettung des Knaben Joseph Himmelsbach von Reichenbach

b et re ffen d . .

Der 53 Jahr alle Ezechiel Rappenecker von Reichenbach hat dm acht Jahr alten Knabenv ' S

Stephan HimmelSbach , welcher beim Baden mit mehreren Knaben in dem aufgeschwellten 2?,uyi -

rvei r in einem Wirbel untersank , mit eigener Lebensgefahr herausgrhvlk , welcher durch Anwendung rer



Rettungsmittel alsbald zum Leben gebracht wurde . Diese edle Handlung wird hiedurch mit dem An¬

fügen öffentlich belobt , daß demselben auch eine angemessene Belohnung zuerkannt worden ist .

Rastatt den 24 . September 1834 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises . '

Frhr . v . R ü d t . vät . Müller .

r?ro . 21674. Die Rettung des Theobald Ammel von Meißenheim vom Tod
des Ertrinkens betreffend .

Der 19jährige Johannes Stack von Meißenheim hat den 17jährigen Sohn des Bürgers Niko¬

laus Ammel , welcher mit 2 Pferden bei einem RheinarmAbschluß in die Schwemme ritt , solche in

einer Tiefe von 20 Schuh schwimmen lassen wollte , und daselbst vom Pferde in dag Wasser siel , mit

größter Anstrengung und eigener Lebensgefahr aus dieser Tiefe auf eine nahe gelegene KieSbank gebracht ,

wo derselbe wieder zum Leben kam und so gerettet wurde . Diese edle Handlung wird andurch öffentlich

mit dem Ansügen belobt , daß demselben auch eine angemessene Belohnung zuerkannt worden ist .

Rastatt den 24 . September 1884 .
Gcoßherzogl Regierung des Mittel .-RheinkreifeS .

Frhr . v . R ü d t .
rät . Müller .

Bekanntmachungen .

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß Kraft eines mit der königl . Preußischen

Oberpostbehörde abgeschlossenen Postvertrags Briefe an des Königs von Preußen Majestät und an di»

königlichen Familiengliedec , ferner an die königlichen höchsten Staatsbeamten , und namentlich an

1 ) Seine Hoheit der Herzog Karl von Mecklenburg - Strelitz , Präsident des StaatSrathS , General

der Infanterie , Commandeuc des Garde -CorpS und Chef des * . Infanterie . Regiments .

а ) Seine Durchlaucht der Fürst zu ^Sayn und Wittgenstein , wirklicher Geheimer StaalS » und des

königl . Hauses Minister , Oberkammerherr .

3) Seine Excellenz der Graf von Wylich und Laltum , wirklicher Geheimer Staats » und Schatzmeister ,

General der Infanterie .

4 ) Seine Excellenz der Herr Maaßen , wirk icher Geheimer Staats - und Finanzminister .

5 ) Seine Excellenz der Herr Freiherr von Brenn , wirklicher Geheimer Skaatsminister .

б ) Seine Excellenz der Herr v . Kamptz , wirklicher Geheimer Smats » u . Justizminister , Kammerherr .

7 ) Seine Excellenz der Herr Mühler , wirklicher Geheimer Staats - und Justizminister .

8 ) Seine Excellenz der Herr Ancillon , wirklicher Geheimer Staat - , und dcr auswärtigen Angelegen¬

heiten Minister .

g) Seine Excellenz der Herr von Wißleben , wirklicher Geheimer Staats » und Kriegsmlnister , Gene »

ral -Lteutenant und General - Adjutant des Königs .

10 ) Seine Excellenz der Herr von Rochow , wirklicher Geheimer Staatsminister des Innern und der

Polizei .
» 1 ) Seine Excellenz der Herr von Ladenburg , Chef - Präsident der LberrechnungSkammer , wirkliche»

Geheimer Rath und Dircclor der Berwalkung des Krone -Fidci Commiß - FondS .

» ») Herr Albrccht , CabinetSraih .
,

1 3 ) Herr Müller , Geheimer Oberjustizrakh , Stellvertreter .

14 ) Herr Friese , Slaats - Sicretair , Chef der Hauptbank und Präsident der Oberexaminations -Eom «

Mission.
1 5) Herr Rolher , Präsident der Hauptverwaltung der Staatsschulden , wirklicher Geheimer Obersinanz »

rach und Chef der Seehandlunq .
16 ) Herr Sack , Chef -Präsident des Geheimen Obrrtribunals , wirklicher Geheimer Oberjustizralh

bei dcr Aufgabe bis zum Bestimmungsorte (Adreßort ) mit Entrichtung des betref¬

fenden Badischen und Preußischen Portos ganz frankirt werden müssen .

Karlsruhe den 24 . September 1884 .
Großh . Ober - Post - Directio » .

Frhr . v . Fahnenberg . reit . Harveng .
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Man bringt hiemit zur öffentlichen Kennlniß ,
Ulm über Stockach und Schaffhauscn und zurück

ginnen werden :
l . . E i l

Abgang von Stuttgart :

Montag , Donnerstag , Samstag 6 Uhr früh ,
passtet zu Stockach 9 — 11 Uhr Nachts ,

Ankunft in Schaffhaufen :

Dienstag , Freitag , Sonntag 4 — S Uhr früh ,
Abgang von Ulm :

Montag , Donnerstag 9 Uhr Morgens .
Ankunft in Stockach :

nämlichen Tage - 10 Uhr Nachts .

daß mit dem 1 . Dekoder d . I von Stuttgart und
nachstehende Etlwagens - und Packwagens Kurse de»

wagen .
Abgang von Schaffhausen :

Dienstag , Freitag , Sonntag 8 Uhr Morgens ,
passtrt zu Stockach * — 3 Uhr Nachmittags .

Ankunft in Stuttgart :
Mittwoch , Samstag , Montag 6 Uhr früh .

Abgang von Stockach :
Dienstag , Freitag 3 Uhr Nachmittags .

Ankunft in Ulm :
Mittwoch , Samstag 5 Uhr früh .

IL Packwagen .
Abgang von Schaffhausen :

Dienstag Morgens , Sonntag früh ,

passtrt zu Stockach
Dienstag Mittag , Sonntag Morgen ».

Ankunft in Stuttgart :

Mittwoch Nachmittags , Montag Mittag ».

Abgang von Stockach :

Mittwoch , Samstag 6 Uhr früh .

Ankunft in Ulm :

Donnerstag , Sonntag früh .

Der Reifende hat 40 Pfund seines Gepäcks portofrei .
Das ' Mehrwiegende Gepäck wird nur in dem Fall auf dem Eiswagen selbst befördert , wenn der

Raum und die übrige Ladung es gestattet , ausserdem aber wird solches auf den Packwagen geladet .
Der Eilwagens - Postillon erhält sein Trinkgeld aus der Pvstkasse bezahlt .

Karlsruhe den 26 . September 1884 .
Großherzvgliche Oberpvstdirection.

Frhr . v . Fahnenberg . vdt . Harveng .

Abgang , in Stuttgart :

Donnerstag 7 Uhr früh ,
Damstag Mittags ,

passtrt zu Stockach
Freitag 10 — 12 Uhr Mittags ,
Sonntag Nachmittags .

Ankunft in Schaffhausen :
Freitag Abends ,
Sonntag Nachts .

Abgang von Ulm :
Mittwoch , Freitag 9 — i > Uhr Nachts.

Ankunft in Stockach :
Donnerstag , Samstag 5 — 7 Uhr Abends .

Bekanntmachungen .
Durch das erfolgte Ableben des Pfarrers

H ö n i g ist die kaih . PfarreiUbstadt , O .AmtS Bruch¬
sal , mit einem JahrSerlrag von 1000 fl in Geld ,
Naturalien , Güterbcnutzung und Zehnten , worauf
dermal ein in 10 ZahrSterminen heimzuzahlendes
Kriegschuldenkapital ad 890 fl . i kr . haftet , er¬
ledigt worden . Die Kompetenten um diese Pfar¬
rei haben flch nach der Verordnung im Rggsbllk .
Nro . 38 . Art . 2 . und 3 . durch die Negierung
d« S Milkelrheinkeeises zu melden .

Die Fürsti . Füistenberg
'
sche Präsentation deS

Kaplan - Michael Kuppel auf die erledigte Pfar¬
rei Unkerbaldingen , Amts Hüfingen , hak die
StaalSgenehmigung erbalten . Die Eompetenten
vm die chierdurch erledigte Kaplanneipfründe in
Veuern , Amts Heiligenberg , mit dem beiläufigen

Ertrag von 33 <i fl. haben stch bei der Fürstlich
Fürstenberg

'
schen StaudeS - und PatrcuSherrschaft

nach Vorschrift zu meiden .
Durch Ucbertragung der Kaplaneipfründr in

Hüstngen an den Cxdecan Eilenden ; ist dt«
Stadtpfarrei Donaueschingen mit einem beiläufi -

gen Ertrag von 1600 fl . worauf die Verbindlich¬
keit ruht , 2 Vicarien zu halten , und eine Kriegs¬
schuld von 99 fl . 24 kr . in 5 Jahrslerminen ab»

zuzahlen , in Erledigung gekommen . Die Eompe -
kenten um duse HsarrsteUe haben stch bei de«
Fürstlich Fürstenberg

'
schen Standesherrschaft at»

Patron , nach Vorschrift zu melden .
Durch das erfolgte Ableben des S ' chulrectvrs

So hm ist der kalb . Schuldienst in Wcinheim ,
mit dem beiläufigen Einkommen von 490 fl . und
der Verbindlichkeit einen Echulgehüifin zu hat «« ,
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erledigt worden . Die Competenten um diese

Schulstelle haben sich vorschriftsmäßig an die

Regierung der UnterrheinkreiseS zu wenden .
Durch das am 6 . September d . I . erfolgte

Ableben de- Schullehrers Zoh . Michael Stadt¬
müller ist der katholische Schul - und Meßner¬
dienst zu Hüngheim , Amts AdelSheim , mit ei¬

nem beiläufigen Jahreserrraz von 200 fl . in

Geldfixum , Naturalien und Schulgeld erledigt
worden . Die Kompetenten um diesen Dienst ha¬
ben sich bei dem Fretherrn Götz von Berlichin «

gen in Jaxthausen , welchem das Prälentarions -

recht zu dem obengenannten Dienste zustcht , nach
Vorschrift zu melden .

Der erledigte kath . Schul « und Meßner -

dienst zu Muggensturm , Oberamts Rastalt , ist
dem Schullehrer Valentin Immer zu Oberkirch
übertragen und hierdurch der Schul - und Meßner -

dienst zu Oberkirch , mit einem Jahrsertrag von

6g » fl . worauf jedoch die Verbindlichkeit ruhet ,
a Hilfslehrer zu verköstigen « . mit einem jährlichen
Gehalte von 3 » fl . zu salarircn , erledigt worden .
Die kompetenten um diesen Dienst haben sich
bei der Mittelrheinkreisregierung zu melden .

Durch das Absterben des Medizinalraths
Physi

'cus Dr . Schwarz ist das Physicat Hei¬
delberg , mit der tarifmäßigen Besoldung von

400 fl . und dem Aversum sä 120 fl . für Pferds -

fourage in Erledigung gekommen . Die Compe -

tenten um dieseSleUe haben sich binnen 6 Wochen
vorschriftsmäßig bei der Großh . SanitälScommis -

sion zu melden ,

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenltquidationen .
Andurch werden alle diejenige » / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder -münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antremng deS Beweises mit ander » Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse -CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Ob er amt Bruchsal .
( 1) zu Unteröwisheim an die in Gant

erkannte Verlassenschaft des Alt Peter Oberst ,
auf Freitag den 17 . October d . I . Vormittag -

9 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem
Oberamt Durlach .

( r ) zu Durlach an das in Gant erkannte

Vermögen des Mehlhändlers Christoph Schmidt ,
auf Donnerstag den 3» . Ockobcr d . I . Vormit¬

tags 9 Ubr in diesseitiger Oberamtskanzlei . A. d.
Bezirksamt Gernsbach .

( r ) zu Hörden an den Thomas Moser
und dessen Ehefrau Katharina geb. Bauer , so
wie der großjährige Rudert Bauer , welche ge¬
sonnen sind nach Nordamerka auSzuwandern , auf
Mittwoch den i 5 . October d . I . früh 8 in dies¬

seitiger Amtskanzlei . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

(3) zu Graben an das in Gant erkannte

Vermögen deS Handelsmanns Ludwig Holz ,
auf Freitag den » 7 . October d . I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1) zu Lautenbach an die Maurer

Schnlzrrschen Eheleute , welche gesonnen sind
nach Russisch - Polen mit ihren Kindern auSzu »
wandern , auf Samstag den 18 . October d . I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A . d .

Oberamt Pforzheim .
( 3 ) zu Pforzheim an den in Gant er¬

klärten Kaufmann Christian N e st l er , auf Sams¬

tag den 25 . October d . I . Nachmittags 2 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt W 0 l f a ch .
(2 ) zu Wolfach an den in Gant erkann¬

ten Christian Haas , Maurer , auf Donnerstag
den 23 . October d . I . Vormittags 9 Uhr auf

diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Ettenheim . ( Präklusivbescheid . ) In

Gantsachen der abwesenden Augustin Ram stein «

schen Eheleute von Wallburg werden alle diejeni .

gen Gläubiger , welche ihre Forderungen bei der

heutigen Liquidationstagfahrc nicht angemcldet

haben , von der Masse ausgeschlossen .
Ettenheim den 22 . September 1834 .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Rastakt . (Vorladung und Fahndung . )

Isidor Schwarz von Steinmauern , Soldat bei
dem Carablnier - Bataillon des Großh . Leib - In¬

fanterie - Regiments , hat sich am 19 . v . M . heim ,

sich aus der Garnison Karlsruhe entfernt . Der¬

selbe wird hierdurch aufgefordert , sich innerhalb
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4 Wochen jju stellen , und wegen seines Austritts

zu verantworten , widrigenfalls nach den Landes¬

gesetzen gegen , ibn verfahren werden wird . Zu¬

gleich werden die Behörden ersucht , auf den un¬
ten signaliflrten Isidor Schwär ; zu fahnden , und

ihn im BetretungSfalle hierher oder an das Großh .
Regim/ntskommando zu Karlsruhe abliefern zu
lassen . Rastakt den 4 Oct . 1884 .

Großh . Obecamt .
Signalement .

Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 5 " , Körperbau
untersetzt , Gesichtsfarbe frisch, Haare traun , Au¬

gen braun , Nase stumpf
( r ) Emmendingen . sFahndung und

Signalements Der unten - signalisirke Georg
Ullrich von Freiamt , welcher schon früher wegen
2 . gemeinen Diebstahls gestraft worden, hat sich
abermals mehrerer Diebstahle höchst verdächtig
gemacht , und sich heimlich entfernt , wesches man
der Fahndung wegen mit dem Ersuchen zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringt , denselben im Bette »
lungsfalle zu verhaften und sicher abzuliefern .

Emmendingen den 2 . October 18S4 .
Großh . Oberarm .

Signalement .
Derselbe ist 25 Jahr alt . 5 ' 4 " 2 ' " groß ,

schlanker Statur , längliches Gesicht , blonde Haare ,
niedere Stirne , braune Augen , Mittlern Mund ,
spitzes Kinn , gesunde Zähne , ohne sonstige Ab¬
zeichen.

( 1 ) Emmendingen . sFahndung u . Sig¬
nalements Der unten signalisirle Johann Georg
Egle , Metzgerknecht von Holzhausen , welcher
schon früher wegen Diebstahls und Prellerei in
Untersuchung gestanden und bestraft worden , hat
sich nach erhaltener Anzeige abermals gleicher
Verbrechen schuldig gemacht und von Hause ent¬
fernt . Sammtliche Civil » und Polizeibehörden
werden daher ersucht , auf diesen Burschen zu fahn¬
den , ihn im Belrelungsfalle zu arrctiren und ge¬
fänglich anher einzuliefern .

Emmendingen den 3 o . September 1834 .
Großh . Lberamt .

Signalement .
Alter 24 Jahr , Größe 5 ' 3 "

, Statur be¬
setzt , Gesicht länglicht , Gesichtsfarbe lebhaft ,
Haare braun , Stirne gewölbt , Augbraunen braun ,
Augen blau , Nase mittelmäßig , Mund mittel¬
mäßig , Kinn rund , Bart braun . Die Kleidung
kann nicht beschrieben werden .

( » ) Karlsruhe . sAnzeige u - Fahndung . )
Vor kurzem ist dem Grenzwachler Joß unweit
Rußheim am Rheine ein länglicher Geldbeutel
von dunkelgrüner Wolle mit einem gelben mes¬
singenen Ringe zum Auf - und Zuzichen verse¬

hen, , nebst 7— 8 fl . , iN dWürtembergischen und
Bayerischen Sechskreuzecstücken bestehend , bei ei¬
ner Widersetzlichkeit gegen das Zvllaufsichtsper -
sonale abhanden .gekommen . Wir bringen dieß
Behufs der Fahndung auf diese Gegenstände an -
durch zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 4 . Octvber 1834 .
Großherzogl . Landamt

(2 ) Baden . sDiebstahl . ) Am 29 . d . M .
Abends zwischen 8 bis 10 Uhr wurden dem Mi¬
chael. Deeq zu Oovs aus seinem nächst der
Schmiede - Werkstatt « befindlichen verschlossenen
Schlafgemach nachfolgende Gegenstände entwendet :

*
1 ) Ein Oberbett von Barchel mit einem

blau und weiß gestreiften ganz neuen Ueberzug
im beiläufigen Werth von 18 fl.

2 ) Ein großer Pfulben , mit einem roth
und weiß gestreiften Ueberzug , ebenfalls ganz
neu und ungefähr werlh 3 fl .

3) Ein altes von Leinwand gefertigtes Un¬
terbett im Werth von 3 fl .

4 ) Ein ganz neues Leintuch im Werth von
1 fl. 12 kr . Wir bringen diesen Diebstahl Be¬
hufs der Fahndung auf die entwendeten Gegen¬
ständen und den noch unbekannten Thäter zur öf¬
fentlichen Kenntniß .

Baden den 3o . September 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Emmendingen . ( Diebstahl . ) In
der Nacht vom 29 auf den 3 o . v . M . wurden
auf dem Hofe des Johann Georg Sillmann
von Reichenbach , Gemeinde Freiamt , nachfolgende
Gegenstände mittelst gewaltsamen Einbruchs ent .
wendet , was wir zum Behufe der Fahndung auf
den Thäter öffentlich bekannt machen .

Emmendingen den 3 . October 1834 .
Großhogl . Dberamt .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
1 ) Zwei mit Stroh einzeflochtene Gut - fl . kr.

tern , jede zu 4 MaqS und waren
mit Zwetschgenwasser , angefüllt . Werlh
mit Einschluß der Gütlern . . . . 5 —

! 2) Zwei halbreistene Bettanzüge mit
Leintücher und Pfulbenzügen , noch ganz
neu . Werth ^ . . . . 10 —

3) Drei neue Tischtücher mit H . 8 .
bezeichnet . Werlh . . 3 —

4 ) Zwei reistene schon etwas gebrauchte
Hemder mit H . 8 . bezeichnet . Werth 3 —

5) Zwei noch ganz neue Weibcrhemden
mit baumwollenen Aermeln , wovon eines
mit 6 . und haS andere mit .̂ .. 8 . roth
gezeichnet .ist . Werlh . 4 —

6 ) Vier Stücke s g . Oberländer Hals -
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lücher , drei davon haben schwarze Böden , fl . kr .
das vierte hat einen braunen Boden , eines
davon har große rothe und kleine weiße
Streifen , das Dritte bat große schwarze
und kleine weiße Streifen , und das vierte

ist blau und roth gestreift , alle diese Hals '

lücher sind noch neu . Werth zusammen 7 24

7 ) Zwei noch ganz neue Weiberröcke ,
ein schwarzer baumwollener und ein schwar¬

zer halbleinener . Werth 10 —

8 ) Ein dunkelgrüner tüchener Weiber -

vnterrock , noch ganz neu . 8 —

9 ) Ein Paar schwarze ganz neue Le¬

derhosen mitweißer Leinwand ausgefüttert 4 3 o

10) Eine scharlachrothe tücherne Weste
mit rothen Kamelhaarcnen Knöpfen ,
schon etwas getragen . 4 —

n ) Ein schwarzer schon getragener aber

noch ganz guter rübelezeugener Manns¬
rock, wie sie im Thal getragen werden , mit

rothem Woilenzeug aukgefüttert 6 —

Summa 64 54
( 3' Karlsruhe . ( Diebstahls Heute Mor¬

gen gegen 8 Uhr wurde aus einem hiesigen

^ Gasthaus die nachbeschriebene Uhr entwendet , was

wir Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß

bringen . Karlsruhe den 29 . September . 3884 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung der llhr
Dieselbe ist eine silberne , hak ein glattes

Gehäuse , jedoch schon einige eingedrückte Ver¬

tiefungen ; die Seitenwand ist glatt , das Ziffer¬
blatt weiß , mit arabischen Ziffern . Die Zahl
2 war einmal abgesprungen und ist wieder auf¬

gesetzt worden . Än dem Loch wo die Uhr aufge¬

zogen wird ist von dem Zifferblatt ein Stückchen

abqesprengt . Auf dem Zifferblatt steht Brequet
ä Paris , unterhalb mit einem rothen halbovalen
Streifen . Än delw Bügel der Uhr befindet sich
ein Springring , daran ein schwarzes Moirband ,
schon abgetragen , welches mit einem gelben , mit

Ringchen versehenen , ziemlich ovalen Schieber ver ,

sehen ist. Auf dem Werk der Uhr ist der Name

Lrequet A Paris ebenfalls eingcavirt .

( t ) Wolfach . sDlebstahl .s Dem ledigen
Roman Acmbruster von St . Roman , Ge¬

meinde Kinzigthal , wurden am Sonntag den 21 .

dieser Nachmittags aus der Tasche seiner Bein¬

kleider »ine kingehaufige silberne Taschenuhr mit

römischen Ziffern und zersprungenem Zifferblatt ,
doppelter filbener Kette , an welcher ein messingner
Schlüssel hieng , entwendet . Der Werth der Uhr

« nd Kette beträgt wenigstens 13 fl .
Wolfach den 3o . September 1834 .

Großh . Bad . Fürst !. FürstenbergscheS Bezirksamt .

( 3 ) Wolfach ( Diebstahls Dem Bier¬

brauer Lorenz Straub dahier , wurden vom

4 . auf 5 . dieses folgende Effekten entwendet :
fl . kr.

1 ) Zwei Mannshemder mit E . S . ge¬
zeichnet, Werth 3 ■—

3 ) Zwei Mannshemder mit L . 8 . ge¬
zeichnet , Werth 2 —

3) Ein Paar grautüchene Hosen, Werth 3 —

4 ) Ein Paar blauküchene Hosen , Werth —. 3o
5) Ein dunckelgrauer Frack noch neu ,

Werth 6 —-

6 ) Ein Paar Halbstiefel 4 —

7 ) Eine mit Silber beschlagene meer -
schaumcne TabackSpfeise , Werth 4

23 3o
Wolfach den 20 . September 38 ) 4 .

Großh . Bad . Fürstl . Furstenbergisches Bezirksamt

( 1 ) Lahr . ( Zurückgenommene Fahndung , s
Da Korporal Eervas Pfaff von Oberweier zu
seinem Regiment zurückgebracht worden so nehmen
wir das Äusfchreiben vom 23 . v M . Nro . 32829 .
zurück - Lahr den 3 . October 3834 .

Großh . Oberamt .
( 3 ) Mosbach . ( Zurückgenommene Fahr »,

dung .s Die unterm 28 . v . M . Nro . 37164 .
gegen Karl Nösner , vul § o Hessensvhn von Un»
terschefflenz verfügte Fahndung wird zurückgenom -
men , da solcher heule gesanglich anher geliefert
wurde . Mosbach den 3 . October 1834 .

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( 3 ) Baden . ( Landgutverstcigerung .s Bva

dem Großh . Bad . Herrn Rittmeister von Ram¬
schwag dahier , wird am Montag den 27 . Oc¬
tober d . I . Nachmittags 3 Uhr dessen in der
Nahe diesiger Stadt , in einem Seitenthale auf
dem sog. Sauersberg , schön gelegenes Landgut
mit im Jahr 1817 erbauten geräumigen Wohn ,
und Oconomie - Gebäulichkeiten , Garten , beiläufig
33 bis 32 Morgen Ackerland und beilausig acht

Morgen Wiesenboden , theilS an den Ackerhof
anstoßend , und theils in abgesonderten Stücken
von einem bis zwei Morgen , in der Tettenbach ,
Michelbach und Herchenbach gelegen , in dem
Wohngebäude dieses LandSguls selbst , zum 3tni
Male in öffentlicher Versteigerung zum Kaufe aus¬
gesetzt . Dabei ist zu bemerken , daß sich auf die¬

sem Landgut gegen 600 meistens tragbare Obst »
bäume befinden , und dessen Werth , durch »ine
damit verbundene Real - Sommerwithschaft da»
deutend erhöht wird , auch durch genauere Ver¬

messung , die noch vor der Versteigerung vorg«.
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nommen werden soll , ein größerer Flächeninhalt

sich ergeben werde , alS solcher nur beiläufig jetzt

angegeben ist . Die Kausiiebhabec werden dem »

nach -oingeladen , zur bestimmten Stunde bei der

Versteigerung sich einsinden zu wollen , und wird

hiermit noch beigefügt , daß der endgültige Zu¬

schlag sogleich auf die Versteigerung erlheilt wer¬

den wird . Baden den 27 . Sept 1834 .
Bürgermeisteramt .

( 2 ) Dinglinqcn fVersteiqerung . j Mon¬

tag den 20 . d . M . Nachmittags 2 Uhr wird dem

Wilhelm Dietrich dahier im Wege der Zwangs »

Bollstrekung auf hiesiger Gemeindestube in Ver¬

steigerung ausgesetzk werden : 4^ Sstr . 22 Rlh .

groß , ein zweistöckigtes Wohnhans mit Balken -

keller , im untern Stock ist eine Küche und drei

Zimmer wovon 2 heizbar sind , im obern Stocke

sind-^ Zimmer wovon 3 heizbar sind nebst Küche ,
sodann Scheuer und Stallung nebst Bierbrauerei -

gebaude , worunter ein gewölbter und ein Bal -

kenkeller sich befindet , nebst dem Hausgarlen hin¬
ter diesen Gebäuden . Diese Gebäude liegen mit¬
ten im Orte an der Landstraße nach Lahr . .

Sodann :
i ) Sstr . 52 Rih . Äcker im Pfustert ,

26 „ dito in den Neunjeuchen ,
Reben im Blammert ,
Acker am Schneidweeg ,
dito in den Neunjeuchen ,
dito in der Schneidheken ,
dito auf der Ronds ,
dits auf der Wüstmatt ,
Geland im Weingärtle ,
Wiesen auf der Gerstmatt ,
dito an der Unditz.

2
2
t
2
1
3
a

11

11

11

n
n
11

11
n
n

2t >
72
4

45
5 o
i 3
55
5

11

11
n
n
11

11

Dinqlingcn den 2 . Cctobcr r 83 g .
Bürgermeisteramt .

sa ) GernSbach . fHolzverstelgerungj Mitt¬

woch den r 5 . Ockober früh 20 Uhr werden auf
der Herrenwies r377Käqklötze , worunter mehrere
Loose Küblerhvlz und 482 Lattenklötze in ange¬
messenen LooSablbeilungen versteigert werden . Die

Liebhaber hierzu können die Loose , welche die Be -

jirkforstei Herrenwies aus Verlangen vorzeigen
lassen wird , unterdessen aufnehmen .

Gernsbach den 27 . September 2834 .
Großh . Fvrstaml .

*3 * ( 1 ) Karlsruhe . sMerinvS - Schafvieh u .
Schäfereigeräthschaflen zu verkaufen . j Bis Don¬
nerstag den 26 d . M . Vormittags 20 Uhr
werden in K l e' i n e n st einb a ch bei Singen und
Wilferdingrn circa 400 Stück Widder , circa
i 3o Stück Mutterschafe , und circa 220 Stück
Hammellammer , in schicklichen Parthien , sodann
Nachmittags 2 Uhr . allerlei Schäfmi - Gerath .

schäften , Fukkergeschirr , Pserchkasten u . s. w.

öffentlich , und mit Vorbehalt hoher Genehmi¬
gung , versteigert , wozu die Liebhaber hiermit
«ingeleden werden .

Karlsruhe den 6 . Ockober 2834 .
Großh . Schäferei - Administration .

Or . Herrmann .
( 2 ) Karlsruhe « jWildfütterungS - Liefe,

rung .j Die Lieferung der xrc » 28 ^ zur Wild ,
fütterung im Großh . Wildpark , der Fafanrri ,
und dem Entenfange nöthigen

84 Malter Gerste ,
29 — Waizen ,
55 — Spelz ,
22 — Korn ,

3oo — Haber und
3oo Zentner Ohmets , wird im Soumif ,

ssonswege an die Wenigstnehmenden vergeben
werden . Die Lieferungsbedingungen sind täglich
auf diesseitiger Kanzlei einzufehen . Den Liebha¬
bern hiezu wird bemerkt , daß fle ihre Soumis »
sionkn längstens bis zum 27 . Ockober , versiegelt
und mit der Aufschrift „ Wildfütterungs - Liefe ,

rung
" an unterzeichnet « Stelle einzuschicken und

die Gebote xer Malter und beim .Ohmek per Zent¬
ner zu stellen haben , und daß an bez> ichnetem
Tage früh 9 Uhr die sammtlichen Soumissionen
eröffnet , alle später einkommenden aber unbeach¬
tet zurückgegeben werde» .

Karlsruhe den 2 . Oktober 2884 .
Großh . Hcfforstamt .

( 2 ) Karlsruhe . fBeifuhrenversteigerung .^
Die Zufuhr der Materialien zum neuen Kirchcn -
bau in Bulach , ln der muthmaßlichrn Anzahl
von 3628 zweifpannigen Wagen bestehend , wird
Dienstag den 7 . Ockober l . A. Nachmittag « 2
Uhr zu Bulach im Gemeindehaus öffentlich Im
Abstrich versteigert . Diese - wird andurch zur
öffentlichen Äenntnjß gebracht , damit allenfallfige
Liebhaber zur Uebcrnahme fraglicher Beifuhren
sich zur bestimmten Stunde bei der Steigerungs¬
handlung einfinden können .

Karlsruhe den 3o . September 2834 .
Großhl . Bad . Land - Amts - Revisoral
(3 ) Karlsruhe . s Leihhauspfanderver -

steigerung . j Vom 27 . bis zum 3 e . Ockober wer¬
den in dem Gasthaus zum König von Preußen
die über 6 Monat verfallenen LeihbauSpfänder »er,
steigert . Diese Pfänder können jedoch gegen die
Versteigerung geschützt werden , wenn die verfallenen
Zinse noch vor dem 28 . October bezahlt werden .

Karlsruhe den 23 . September 2834 .
Leihhausvcrrcchnung .

Evth .
( » ) Pforzheim fKostlicferungsversteig«.

1
\
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tung . ] Die Lieferung der Kost für die Zöglinge
im Taubstumeninstitut auf ein weiteres Jahr vom
x. Dezember i 83 g. bis dahin i 835 wird Frei¬
tag den 17 . Oktober d . I . Vormittags tt Uhr
in öffentlicher Steigerung an den Wenigstnehmen¬
den in Accord gegeben , wozu man di « hiezu Lust-
tragenden mit dem Anfügen einladet , daß sich
jeder Steigerer vor der Verhandlung über seine
Befähigung zur Kostbereitung , über ein solides
Betragen , so wie darüber , daß er eine Caulion
von Soo fl . einzulegen vermag , auszuweisen hat -

Pforzheim den 2 . October 1834 .
Eroßh . Verwaltung des Taubstummen - Instituts .

( 2 ) Pforzheim . sKostlieferungs - Verstei¬
gerung . } Die Verpachtung der Kostlicferung für
die Pfleglinge der Großherzoglichen Siechenan -
stalt auf das Jahr vom 1 . Dezember 1884 bis
dahin r 835 wird Freitag den 17 . October d . I .
Vormittags io Uhr auf dieffeitigem EeschäftS -
zimmec vorgenommen . Die Steigerungsbeding -
nisse können täglich dahier eingefehen werden ,
nur wird vorläufig bemerkt , daß sich jeder Stei¬
gerer vor dem Skeigerungsacte über seine Qua -
lificatjon zur Kosibereilung und ein solides Be¬
tragen , sowie darüber mit gerichtlichen Zeugnissen
ausweisen muß , daß er eine Caukion von öoo fl .
zu stellen vermag .

Pforzheim den 2 . October 1884 .
Großh . Verwaltung der Siechen - Anstalt .

(2 ) Pforzheim . sBrodlieferungSverstei -
gerung ] Die Lieferung des Schwarz - u . Weiß -
brodbedarfs für die Siechenanstalt und daSTaub -
stummen - Jnstilut dahier auf das Jahr vom 1 .
Dezember 1834 bis dahin i 835 wird Donnerstag
den 16 . October d . I . Nachmittags 2 Uhr an
den Wcnigstnehmcnden öffentlich versteigert weö -
den , zu welcher Verhandlung man die Lustlra -
genden einladek.

Pforzheim den 2 . October « 834 .
Großh . Verwaltung der Siechenanstalt und des

TaubstummemJnstituls .
( 3 ) Rastatt . sBerkauf des Försterhauses

zu Stollhofen . j Das ehemalige FörsterhauS zu
Stollhofen fammt Zugehörde wird zu Folge hoher
Anordnung Groß . Hofdomänenkammer vom 12 .
Sept . d . I . Nro . >7238 . andurch zum Verkauf
als Eigentbum öffentlich ausgebolen mit dem Be¬
merken : daß die Verkaufsverhandlung Freitag den
ao . October d . I . Nachmittags 2 Uhr in dem
Haufe selbst Statt findet . Die Kaufliebhaber , in¬
sofern sich solche über Zahlungsfähigkeit hinläng¬
lich ausweisen können , werden hiezu eingeladcn ,
und steht es ihnen frei , die fraglichen Realitäten ,

bestehend in einer Wohnung mit gut gewölbtem
Keller , besondern Oeconomicgebäuden und in zwei
Plätzen von circa 3 Vrtl . Gras und Baumgar ,
ten beim Haus gelegen , inzwischen durch das
Bürgermeisteramt sich zeigen zu lassen .

Rastatt den 27 . September * 834 .
Großh . Domanenverwaltung .

Pachtanträge und Verleihungen -
( 2) Pforzheim . f Schaafweideverpach -

tung ] Die Schaaftpeide auf der Gemarkung
Niefern , welche mit circa 800 — 1000 Stück
befahren werden kann , soll für die Zeit vom 20 .
Oktober 1884 bis Michaeli i 836 in Steigerung
verpachtet werden . Hiezu haben wir Tagfahrt
auf Montag den i 3 . October 1884 anberaumt

^ und laden die Liebhaber ein , sich an jenem Tage"
Vormittags 10 Uhr auf dem Gemeindshai ' ê in
Niesern einfinden zu wollen . Die Vedingnisse
werden bei der Steigerung eröffnet werden , kön.
nen aber auch 8 Tage vorher bei Unterzeichneter
Stelle eingesehen werden , jedoch wird hier vor¬
läufig bemerkt , daß die auswärtigen Pachtlieb¬
haber sich auszuweisen haben , daß sie eine Caukion
von 600 fl . einlegen können .

Pforzheim den 29 . September 1884 .
Großh . Domainenverwaltung .

Bekanntmachungen .
( x ) Heidelberg , sOffene Wärterstelle in-

der Irrenanstalt zu Heidelbergs Bis zum 1 . No .
vember d . I . soll eine Wärterstelle in hiesiger
Irrenanstalt mit einem deS Schneiderhandwerks
kundigen Manne besetzt werden . Für einen sol¬
chen Wärter wird körperliche Kraft und Gesund¬
heit , die nökhige Gewandheit zum Umgang mit
Geisteskranken , ein sittlicher Lebenswandel , der
ledige Stand , und ein Alter unter 40 Jahren
gefordert . Die etwaigen Gesuche um diese Stelle ,
müssen mit gültigen Zeugnissen , über die gefor¬
derten Eigenschaften begleitet und längstens bis
zum 20 . October d . I . der Direclivn der Irren¬
anstalt eingereicht scyn, wo auch die weitere Be ,
dingungen erfahren werden können .

Heidelberg den 1 . October 1884 .
Gross . Böhringer . Roller .

lr > Wolfach . fBekanntmachung . j Nach
Entlassung des Bürgermeisters Johann Schil -
linger zu Kinzigthal , ist der bisherige Waisen¬
richter Michael Vollmer als Bürgermeister er¬
wählet und bestältiget worden .

Wolfach der 2s. October 1884 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .
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